
Geschäftsleute klagen über Umsatzeinbrüche
Wegen der Bauarbeiten an der Dammstraße werden die Händler langsam unruhig –

als kleinen Ausgleich plant die Stadt jetzt eine Baustellenparty
Gehrden. Der sechste Bauab-
schnitt der Innenstadtsanierung
nähert sich laut Gehrdens Bür-
germeister Malte Losert (partei-
los) zwar langsam der „Zielgera-
den“, trotzdem müssen sich vor
allem die Geschäftsleute wegen
der andauernden Bauarbeiten
auf der Dammstraße weiterhin
gedulden. „Die Läden sind im-
mer noch schwer zu erreichen,
deshalb verzeichnen die Ge-
schäfte Umsatzrückgänge“,
weiß auch Losert. Einzelhändler
und Dienstleister klagen unter
anderem auch wegen fehlender
Parkplätze über ausbleibende
Kundschaft. Als Entschuldigung
plant die Stadt Gehrden darum
für Freitag, 23. August, eineBau-
stellenparty. Und: Der Bürger-
meister hat angekündigt, dass
ab Ende September die Damm-
straße nach den Pflasterarbeiten
wieder normal begehbar sein
soll.

Für Daniela Friesenecker vom
Bekleidungsgeschäft Deister-
herz ist die geplante Baustellen-
party „nicht mehr als eine nette
Geste“. Die Mitinhaberin sagt:
„Eine finanzielle Unterstützung in
Form eines Mietzuschusses
oder Ausfallgebühren, wie es in
anderen Städten gemacht wird,
würden uns mehr helfen.“ Sie
glaube nicht, dass bereits Ende
September die Straße schon ge-

pflastert sei. „Es istbislang immer
zu Verzögerungen gekommen“,
berichtet Friesenecker. Ur-
sprünglich sollten die Arbeiten
schon vor Weihnachten 2023
abgeschlossen sein. Doch es
traten immer wieder Komplika-
tionen auf.

„Die Situation ist echt be-
scheiden“, sagt Friesenecker.
Sie schätzt die Umsatzeinbußen
wegen der Baustelle auf etwa 30
Prozent. Zu Fuß seien die Ver-
kaufsräume vor allem für Senio-
ren und Personen mit Kinderwa-
gen nur sehr schlecht zu errei-
chen. „Eine Freundin ist auf der
Schotterpiste umgeknickt und
hat sich einen Bänderriss zuge-
zogen“, berichtet die Geschäfts-
frau.Vorallem fehleauchdergro-
ße Parkplatz, der zurzeit als Ma-
teriallager genutzt werde. „Aber
wir versuchen unser Bestes“,
sagt sie.

Auch Verkäuferin Vera Ru-
pnow vomGeschäft Ammonbe-
zeichnet die Bauarbeiten als
„eine schwierige Situation“: „Es
dauert alles so lange, alles ist
schmutzig, keine Parkmöglich-
keiten, keine Laufkundschaft“,
zählt die langjährige Aushilfe die
Probleme auf. Wegen der Ge-
samtlage scheue sich vermutlich
auch ein Großteil der Kund-
schaft, von außerhalb nach
Gehrden zu kommen. „Die Che-

fin verzeichnet auch Umsatzein-
bußen“, weiß Rupnow. Über die
Pläne für eine Baustellenparty
sagt sie: „Da machen wir gern

mit, aber es ist kein großer Aus-
gleich für die Zeit der Bauarbei-
ten.“ Von der Inhaberin des La-
dens Froschkönigs, Kathy

Schulz, gibt es Lob für die ge-
plante Baustellenparty. „Es ist
gut, dass die Stadt etwas für uns
macht“, findet sie. Sie sagt aber
auch: „Ob das etwas bringt, wird
sich zeigen. Das ist eher ein kur-
zer Werbegag.“ Dessen unge-
achtet wolle sie als Geschäfts-
frau nicht einfach in die Klagen
einstimmen. „Es ist zwar keine
schöneSituation, undwir spüren
auch Umsatzrückgänge. Wir ha-
benabereine treueStammkund-
schaft, die sich zu uns durch-
kämpft“, betont Schulz. Ihre
Hoffnung: „Dass wir zumindest
das Weihnachtsgeschäft ohne
Einschränkungen abwickeln
können.“

Es gibt an der Dammstraße
auch einen Geschäftsmann, der
trotz der Sanierungsarbeiten kei-
neUmsatzeinbußenverzeichnet.
„Wir sind ein Terminfriseur mit
Reservierungen und Stamm-
kundschaft, deshalb wirkt sich
die Situation nicht auf das Ge-
schäft aus“, sagt AndreasRhode
vom gleichnamigen Friseursa-
lon. Baustellendreck und Lärm
seien allerdings nervig. „Es wird
auch oft dasWasser abgedreht“,
berichtet Rhode. Grundsätzlich
sei die Baustellenparty eine gute
Idee. „Die Stadt hat sich etwas
für die Geschäftsleute einfallen
lassen“, bemerkt Rhode. „Aber
Entschädigungen wären sicher

angebrachter.“ Auch beim Ab-
hol- und Lieferservice „China Ly“
hält sich die Kritik in Grenzen.
„Das Geschäft läuft trotz der
Baustelle gut“, sagt Gastrono-
min Ly Wesely. Wegen der feh-
lenden Parkmöglichkeiten sei es
für die Fahrer und Abholer aber
nervig, dieGerichte zudenAutos
zu transportieren.

Bäckermeister Oliver Bur-
kowski wiederum berichtet von
Umsatzeinbußen: „Wir können
überleben, aber vor den Bau-
arbeiten war es deutlich besser“,
sagt der Inhaber von Ollis Holz-
ofenbäckerei. Weil keine Durch-
fahrt und kein Parken möglich
sei, würden viele Handwerker
zurzeit Kaffee und belegte Bröt-
chen vermutlich woanders ho-
len, glaubt er. Die Baustellenpar-
ty sei aber eine schöne Idee.
„Vielleicht gewinnenwir Neukun-
den.“ Yousaf Mohammed vom
PBS-Center für Papier, Bürobe-
darf und Schreibwaren bezeich-
netdieBaustellewegendesAus-
bleibens von Laufkundschaft
und fehlenderParkplätzeals „ge-
schäftsschädigend“. Die Bau-
stellenparty sei aber wichtig.
„Damit die Menschen erfahren,
wie existenzbedrohlich unsere
Situation ist und wie wichtig es
ist, uns zu unterstützen, bevor es
einen Laden vielleicht nicht mehr
gibt“, sagt er. Osman Ersavas

vom Imbiss „DönerKing“hat sich
wegen leichter Umsatzrückgän-
ge kurzerhand ein Sonderange-
bot ausgedacht: „Bis zum Ab-
schluss der Bauarbeiten kostet
eine Dönertasche nur 5 statt 6
Euro.“

Baustellenfest
mit Musik und

Aktionen

D ie Stadt Gehrden lädt
für Freitag, 23. Au-
gust, zu einer Bau-

stellenparty entlang der Ge-
schäfte an der Dammstraße
ein. „Das soll eine kleineEnt-
schuldigung für die Ein-
schränkungendurchdieSa-
nierungsarbeiten sein“, sagt
Gehrdens Bürgermeister
Malte Losert.
Das Programm werde noch
konkretisiert. „Es gibt aber
auf jeden Fall von nachmit-
tags bis zum frühen Abend
Musik und Aktionen der Ein-
zelhändler.“ Ziel sei es, zu
„zeigen, dass die Läden im-
mer noch da sind“. Der Bür-
germeister bittet umGeduld
für die Verzögerungen.

Schwer zugänglich, viel Schmutz, keine Parkplätze und deshalb auch weniger
Laufkundschaft: Die Geschäftsleute entlang der Dammstraße leiden enorm unter
den Folgen der Bauarbeiten. Foto: ingo roDriguez

Platz vor Jugendpavillon wird zur Spielfläche
Das Basketballfeld ist fertig, Sitzgelegenheiten und eine Hecke kommen noch /

Auch ein weiteres Projekt für Jugendliche nimmt Gestalt an
Gehrden. Es ist eine der Bau-
stellen im Stadtgebiet, die ein
bisschen nebenbei läuft. Wäh-
rend der Neubau der Zentral-
mensa ander LangenFeldstraße
fertig ist, wird in unmittelbarer
Nachbarschaft auchderVorplatz
am Jugendpavillon umgestaltet
und im Sinne der Heranwach-
senden eingerichtet. Bürger-
meister Malte Losert (parteilos)
ist absolut zufriedenmit der neu-
en Fläche. „Das Projekt ist opti-
mal umgesetzt worden“, sagt er.
Die Arbeiten sind fast abge-
schlossen.

Auslöser war einWunsch des
Jugendparlaments – erstmals
ausgesprochen vor vier Jahren.
Die Nachwuchsparlamentarier
forderten einen Platz, wo Ju-
gendlicheunter sichseinund ihre
Freizeit sinnvoll auch unter freiem
Himmel verbringen können. Vor-
geschlagen wurde der Vorplatz
an der städtischen Freizeitstätte.
Der jedoch war wenig einladend
und nicht mehr zeitgemäß. Eine
möglicheUmgestaltungdesVor-
platzes gehöre zu denHauptthe-
men des Jugendparlaments,

sagte deshalb der Jugendbür-
germeister Niclas Hischke.

Als zentrales Anliegen ging es
zunächst darum, dass auf dem
eintönigen und lieblos gestalte-
tenPlatz vordemJugendpavillon
Sitzgelegenheiten geschaffen
werden – denn genau daran
mangelte es. „Dann haben die
Jungen und Mädchen auch im
Sommer einen Ort verbunden
mit Freizeitangeboten, wo sie
sich treffen und aufhalten kön-
nen“, sagte Hischke. Doch nur
„abhängen“ sollen die Jugendli-
chennicht. IneinemeigenenEnt-
wurf hatte sich das Jugendparla-
ment neben verschiedenen Sitz-
gelegenheiten auch einen Bas-
ketballkorb, eine Hecke als
Sichtschutz, einen mobilen Grill-
platz und einen kleinen über-
dachten Pavillon gewünscht.

Viele Wünsche
werden erfüllt

Ganzsowirdder neuePlatz nicht
zwar aussehen, doch die Wün-
sche werden weitestgehend er-
füllt. Im Zusammenspiel mit dem

Bau der Zentralmensa und der
dortigen Gestaltung der Außen-
fläche sowie der Modernisierung
des Eingangsbereichs zur IGS
Gehrdenwird auch der etwa 500
Quadratmeter große Bereich vor
dem Jugendpavillon erneuert.
„Wir haben im Vorfeld viele Ideen
dafür zusammengetragen“, sagt
Losert. Anschließend seien die
Vorschläge in einem Arbeitskreis
gefiltert worden. „Alle haben sich

gut zugehört“, meint Losert. Für
den Bürgermeister ist der Ju-
gendpavillon und der Platz davor
gut in den „Schulcampus“ inte-
griert worden. „Das passt gut“,
findet er. Das Basketballfeld und
dieSitzplätze sind fertig, eineHe-
cke ist angepflanzt worden.

Ein anderes Herzensprojekt,
für das sich das Jugendparla-
ment seit vielen Jahren einsetzt,
soll im nächsten Jahr zwischen

Knülweg und Levester Straße
verwirklicht werden: die Outdoo-
ranlage. Im nördlichen Bereich
der etwa 2000 Quadratmeter
großen Fläche, auf der eine mitt-
lerweile aufgegebene Kleingar-
tenkolonie angesiedelt war, wird
ein Sport- und Spielbereich an-
gelegt; entsprechend den Vor-
stellungen der beteiligten Ju-
gendlichen sind dort unter ande-
rem eine Skater- und BMX-Bahn
sowie ein Kleinspielfeld mit Ban-
de und Ballfangzaun vorgese-
hen. Die Freizeitanlage geht im
südlichen Bereich in eine park-
artig gestaltete Grünanlage über.
Erschlossen wird sie von der Le-
vester Straße aus – dort werden
auch Stellplätze angelegt; vom
Knülwegwiederum führt einFuß-
weg zur Outdooranlage.

In die Planung sind auch Be-
denken der Anwohner eingeflos-
sen. Sie befürchten nächtliche
Lärmbelästigungen. Die Anlage
wird deshalb in Zonen so aufge-
teilt, dass es keinen Immissions-
konflikten mit Nachbarn geben
soll. Die Kosten für denSpielpark
liegen bei etwa 600.000 Euro.

Umgestaltet: Neues Pflaster, neuer Basketballkorb und neue Sitzgelegenheiten -
der Vorplatz am Jugendpavillon hat sich sichtbar verändert. Foto: Dirk Wirausky
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Sonnenbrillen reduziert

nur noch bis 31.8.2024

20% auf alle Marken
MEXX, JOOP, Jaguar etc.

Gerade jetzt in der Urlaubszeit ist es wichtig die
Augen vor Sonne zu schützen und nicht zu stra-
pazieren. Bei sonnigemWetter halten wir uns sehr
viel im Freien auf. Gerade an der See und im Ge-
birge ist die UV-Strahlung um ein Vielfaches hö-
her. Ausreichender Lichtschutz ist für jede Alters-
gruppe wichtig. Auch im Garten, auf dem Balkon
oder beim Autofahren, eine Sonnenbrille ist überall
angesagt. Speziell Kinderaugen können ohne ent-
sprechenden Schutz geschädigt werden.
Die perfekte Sonnenbrille ist nicht nur modisches
Accessoire. Sie sollte eine Schutzfunktion erfüllen.
Dabei spielen die Passform und entsprechende
Qualitätsgläser mit sehr gutem Licht- und UV-
Schutz eine tragende Rolle. Dunkle Gläser allein
sagen nichts über die Qualität der Sonnenbrille
aus. Denn diese sollten nicht nur einen UV-Filter
haben, auch die Glasqualität ist wichtig. Günstige
Sonnenbrillen weisen zum Teil Schlieren, Blasen
oder Einschlüsse auf, die zu Kopfschmerzen und
müden Augen führen können. Daher Vorsicht bei
„Discounterbrillen“.

Schützen Sie Ihre Augen vor UV-Strahlen!
Eine Sonnenbrille gehört ebenso wie eine Ersatz-
brille ins Reisegepäck. Sie schützt die Augen vor
intensiver UV-Strahlung und sorgt für ermüdungs-
freies Sehen bei hellen Lichtverhältnissen. Die

tieferstehende Sonne bei Sonnenuntergängen am
Meer blendet besonders. Eine passende Sonnen-
brille schafft Abhilfe. Polarisierende Sonnenbrillen
reduzieren zusätzlich die Blendung bzw. Spiege-
lung.

Qualitätsgläser bei Dammtor Optik
Die Sonnenbrillen von der Dammtor Optik in Gehr-
den haben alle Qualitätsgläser
mit Gütesiegel. Die Glasfarbe kann ein entschei-
dendes Kriterium für den Wohlfühlfaktor der Son-
nenbrille sein. Für Brillenträger, die Ihre Augen
unbedingt schützen sollten, lassen sich fast alle
fertigverglasten Sonnenbrillen problemlos mit
Brillengläsern in Sehstärke umrüsten. Getönte
Gläser für Brillenträger gibt es in vielen Ausfüh-
rungen und Farben. Bei Anfertigung neuer Gläser
in eine Ray Ban Brille kann man den Schriftzug in
das Glas gravieren, auch bei Gleitsicht. Damit sieht
die umgerüstete Brille aus wie ein Original.

Auswahl nach Farbe und Glastyp
Bei der passenden Glasauswahl gibt es viele Mög-
lichkeiten. Das klassisch getönte Glas in vielen
Farbvarianten, gibt dem Auge den nötigen Schutz.
Polarisierende Sonnenschutzgläser, die für Brillen-
träger ebenfalls als Einstärken- und Gleitsichtglä-
ser möglich sind, werden immer beliebter. Diese
Gläser verbessern die Farbwahrnehmung und

reduzieren die Blendung. Polarisierende Sonnen-
brillen haben deutliche Vorteile beim Sport oder
Autofahren.
Sonnenbrillengläser mit verlaufender Tönung,
oben dunkler als unten sind modische Highlights.
Sie sehen schick aus, ermöglichen Blickkontakt
und Orientierung im Schatten. Allerdings ist der
Lichtschutz nicht so intensiv wie ein gleichmäßig
gefärbtes Glas. Für Brillenträger ist eine innensei-
tige Entspiegelung sinnvoll, damit keine störenden
Reflexe auftreten, die den Brillenträger irritieren
können.

Lichtschutz mit phototropen Brillengläsern
Selbsttönende (phototrope) Brillengläser passen
sich den Lichtverhältnissen an. Sie reagieren
schnell auf UV-Strahlung und intensiver Sonne.
Von leichter Grundtönung ausgehend, färben sich
die Gläser je nach Intensität der äußeren Einflüsse
dunkel. Das Sehen wird bei nicht so greller Sonne
entspannter und blendfreier, speziell beim Auto-
oder Fahrradfahren. Lästiges Tauschen zwischen
Sonnenbrille und normaler Brille entfällt. Beim
Wechsel vom hellen ins Dunkle kann man sich
schnell orientieren ohne die Brille abzusetzen. Mit
diesen Gläsern ist man nachts verkehrstauglich
und somit sind sie auch als Zweit- oder Ersatz-
brille einsatzfähig. Neben Lichtschutz haben sie

zusätzlich einen sogenannten Blueblocker und
schützen die Augen vor blauem Licht, das elekt-
ronische Medien und Halogen-, sowie LED-Licht
absorbieren.
Eine gute und günstige Alternative sind Übersetz-
brillen oder Sonnenclips.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bei der Damm-
tor Optik erhalten Sie nicht nur eine große Aus-
wahl Sonnenbrillen sondern auch Brillengläser
in Ihrer Sehstärke zu Sonderpreisen. Nutzen Sie
die Möglichkeit, sich diskret zu informieren. Wir
freuen uns auf Sie. Schauen Sie gerne vorbei.
Zur Überprüfung Ihrer Sehstärke vereinbaren Sie
gerne telefonisch einen persönlichen Termin oder
unter www.dammtor-optik.de.

Nur noch bis Ende August: 20% auf Sonnen-
brillen bekannter Marken (nur Lagerware) und
Sonnenschutzgläser mit Sehstärke zu Sonder-
preisen!!

Dammtor Optik Krone GmbH
Dammtor 9
30989 Gehrden
Tel 05108-925711
www. dammtor-optik.de

– ANZEIGE –

Kein Urlaub ohne Sonnenschutz
Aktionspreise nur noch bis Ende August!

gültig vom 19.08. - 24.08.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Schweineschnitzel Oberschale 100g 0,79
Hähnchensteaks „spicy lemon“ 100g 1,19
Zürcher Geschnetzeltes 100g 1,89
Thüringer Mett 100g 1,19
Fleischwurst vom Strohschwein 100g 1,59
Frikadelle à 135g, 50 Cent gespart Stk. 1,99

Grill-
Bratwürste
für den
Sommer!

Nimm 3zahl 2

5 x 60g Pckg.5,29

Marktstraße 46 • 30980 Barsinghausen,
Telefon 0 5105 / 15 96 • www.juwelier-speckmann.de

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Wir wünschen Ihnen viel Spaß
auf dem Stadtfest!
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